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Ott-Goebel-Jugend-Stiftung fördert Jugendarbeit

Spenden für den Stadtbezirk

Der Deutsche StiftungsTag 20l l
im Mai in Stuttgart war sicherlich
ein Highlight in der Stiftungsarbeit
für dieses jähr: Rund l.600 Stifter
aus Deutschland trafen sich bei
Vorträgen, Seminaren, World
Cafe Veranstaltungen oder ein-
fach zum Kontakt und Austausch.
Begleitet wurden die Tage durch
eine Vidi-Box und Bühne auf dem
Schlossplatz, auf der Stuttgarter
Stiftungen ihre Projektpartner
darstellen konnten. Die Ott-
Goebel-Jugend-Stiftung lud hier-
zu den jugendcircus Calibastra
ein, der mehrere hundert junge
und ältere Zuschauer begeisterte
(Foto: ptt-Goebel-Jugend-Stif-
tung). Übrigens: Wer Calibastra
auch einmal „live" sehen möchte,
hat hierzu vom 17. bis 24. Juli auf
dem Festplatz Krehlstraße in
Stuttgart-Vaihingen die Möglich-
keit.

Kooperationen seit 2007

Die Ott-Goebel-Jugend-Stiftung
fördert seit 2007 insbesondere
Jugendprojekte im Stadtbezirk
Sillenbuch. Hierzu gehen die Stif-
ter zumeist Kooperationen ein
mit Organisationen, deren primä-
rer Zweck die Jugendarbeit ist:
Mentoren fürjugendliche „Mefju"
der Arbeitsgemeinschaft Dritte
Welt, das Jugendvariete „Der
kleine Tag" der Jugendhaus Ge-
sellschaft Stuttgart, „Your turn -
Du bist dran" von Common Pur-
pose mit Beteiligung zweier Schu-

len aus dem Stadtbe-
zirk, „YourStory" als
Ausdruck von Mei-
nungen und Gefühlen
durch Tanz und Rap
mit Jugendlichen des
Jugendhauses Sillen-
buch oder „MISS -
Mädchen im Stadtbe-
zirk Sillenbuch" von
Mobiler Jugendarbeit,
Jugendhaus Sillenbuch

sowie Cafe Alberta sind hier Bei-
spiele (Details unter www.ogjs.
°rg)'

„Mit kleinen Dingen viel bewe-
gen" beschreibt Brigitte Ott-Gö-
bel ein Ziel der Stiftung. Aktuell
fördert die Stiftung ein Kletter-
projekt des Schülercafes Alberta
auf der Waldau, das Kindern
nicht nur die Furcht vor hohen
Felsen nehmen soll, sondern ih-
nen neben dem Klettererlebnis
Spaß vermittelt, ihre Selbstein-
schätzung und Motivation stei-
gert, sie Erfolg und Misserfolg er-
fahren lässt, Vertrauen und Ver-
antwortung stärkt. Oder MISS:
Mädchen sollen in der Jugendar-
beit auch Platz für Aktivitäten un-
tereinander haben. Sei es in
Selbstbehauptungstrainings, bei
Fußball- und Völkerballturnieren,
Schönheitstagen oder einem
Workshop zum Thema Medien-
kompetenz.

Zu 100 Prozent lokal
Die Ott-Goebel-Jugend-Stiftung
unterstützt die Jugendarbeit im
Stadtbezirk Sillenbuch. Falls Sie
die als gemeinnützig anerkannte
Stiftung unterstützen möchten,
freuen sich die Stifter Brigitte
Ott-Göbel und Volker Göbel auf
Ihre Spende: Konto 1260337 bei
der BW Bank, BLZ 60050IOI.
Spenden mit dem Hinweis
„Spenden/WILIH" kommen zu
100 Prozent den lokalen Jugend-
organisationen zugute, versichern
die Stifter 4 pm/mk


